
Ausgabe 09
61. Jahrgang

26. Februar 2015

Am Samstag, dem 28. Februar 2015,
wird in Friolzheim der traditionelle

WINTERMARKT

abgehalten.

Für die Bewirtung ist wie in jedem
Jahr bestens gesorgt.

Marktdauer: 8.00 – 16.00 Uhr

Das Angebot umfasst:

Süßwaren, Kurzwaren, Strickwaren,
Unterwäsche, Honigprodukte,
Gewürze, Geschenkartikel,
Spielwaren, Pflegemittel,
Haushaltswaren, Stahlwaren,
Handarbeiten und vieles mehr
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Herzliche Einladung zur “Sonntags-Cafeteria“ am 

1.März 2015 ab 14.30 Uhr 

im Schwester-Karoline-Haus  

mit musikalischer Umrahmung durch den  

Projektchor 
Friolzheim 

 

 

Der Förderverein lädt Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich zu einem gemütlichen musikalischen Kaffeetrinken mit 

selbstgebackenem Kuchen ein. 

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste. 
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Montag:
8:00 - 9:00 Uhr
15:15 - 16:15 Uhr
16:30 - 17:15 Uhr Ute Buess, Turnhalle
17:15 - 18:00 Uhr Ute Buess, Turnhalle
18:00 - 20:00 Uhr Tischtennis, ab 4. Klasse Gerald Gall, Turnhalle
18:00 - 19:00 Uhr Streetdance, 1. Klasse -11 Jahre Claudia Lux u. Andrea Langer, Nebenraum
19:00 - 20:00 Uhr Streetdance, ab 12 Jahre Claudia Lux u. Andrea Langer, Nebenraum
20:00 - 21:00 Uhr Daniel Krohmann, Turnhalle
Dienstag:
08:30 - 09:30 Uhr Fit & gesund  für Ältere, KURS Marion Poth, Turnhalle - Nebenraum
10:20 - 11:20 Uhr Eltern-Kind Turnen, ab20 Monate   
15:30 - 16:30 Uhr Vorschulturnen 1,  4 - 6 Jahre
16:30 - 17:30 Uhr Vorschulturnen 2,  4 - 6 Jahre   
17:30 - 18:30 Uhr Sports Fun Action, ab 10 Jahre
18:30 - 20:00 Uhr
20:00 - 21:00 Uhr Allround Fitmix für Frauen Marion Poth , Turnhalle
Mittwoch:
15:00 - 16:00 Uhr Leichtathletik, ab 7 Jahre M. Poth / K. Göhrum, Turnhalle 
19:00 - 20:00 Uhr Fit & Aktiv 50 Plus Daniel Krohmann, Turnhalle
20:00 - 21:00 Uhr TOPFIT, KURS
Donnerstag:
08:00 - 09:00 Uhr
08:30 - 09:30 Uhr Fit & gesund, KURS
15:00 - 16:00 Uhr Kinderturnen 1, 6 - 8 Jahre
16:00 - 17:00Uhr Kinderturnen 2, 8 - 10 Jahre
19:00 - 20:00 Uhr Aerobic - Muscle P., KURS Martina Kühner, Turnhalle - Nebenraum
20:00 - 21:00 Uhr Aerobic - Step, KURS Martina Kühner, Turnhalle - Nebenraum
Freitag:
19:00 - 21:30 Uhr TSG „Friday Allstars“      Felix Bischoff / Heiko Hiltscher, Turnhalle

 Alica Maisch 3,5 Jahre mit Mama
 Noah Maisch 1,5 Jahre                         Karl-Heinz Daniel 80 Jahre,                Doris Bögershausen 81 Jahre

Zusätzliches Angebot:
Training zum Sportabzeichen: Start nach Ostern,  mittwochs 16:30 - 17:30 Uhr, Sportgelände

Birgit Bischoff, Turnhalle
Daniel Krohmann, Turnhalle 

Daniel Krohmann, Turnhalle

Renate Nüter, Parplatz nach dem Kreisel 

Daniel Krohmann, Turnhalle

Claudia Lux,  Turnhalle 
Claudia Lux, Turnhalle

Marion Poth,Turnhalle - Nebenraum

Männersport

Nordic Walking

Birgit Bischoff, Turnhalle
Birgit Bischoff, Turnhalle

TOPFIT, KURS

TSG Friolzheim e. V.

Haben Sie Lust auf Sport?
Wir haben ein Angebot von 1,5 Jahre bis über 80 Jahre 

Nordic Walking Renate Nüter, Parkplatz nach dem Kreisel
Birgit Bischoff, TurnhalleEltern - Kind Turnen,

Rückenschule, KURS 1
Rückenschule, KURS 2    
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?:             Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige. Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie 
können über den Anrufbeantworter 
um Rückruf bitten. Wochenend- und 
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 
219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
         (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 
II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim,  Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 
07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor sexu-
eller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und 
Sexualberatung e.V., Ortsverband 
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175 
Pforzheim. Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.

bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik - Offene 
Sprechstunde  (Mo. 13.00 - 15.00 Uhr), 
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080 
Fax: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt 
Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen

Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag
Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht. Die Bera-
tung ist kostenlos und für jeden Rat-
suchenden offen. Die Mitarbeiter/-in-
nen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für  
Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage, 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 16:00 Uhr
Do.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 18:00 Uhr
Fr.         08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 28.02.2015
Hebel-Apotheke
Simmlerstraße 3, Tel. (0 72 31) 31 66 
99, Fax 35 91 90

Sonntag, den 01.03.2015
Enztal-Apotheke (Leopoldpl. Gegen-
über Schlössle Galerie)
Westliche Karl-Friedrich-Straße 47, 
Tel. (0 72 31) 58 75 116

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger ist voraussichtlich im 
März.
Terminabsprachen werden unter der 
Telefonnummer 07041 8118950 er-
beten.
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Amtliches

 

„Keiner wird gefragt, wann es ihm recht ist. Abschied zu 
nehmen von Menschen, irgendwann, plötzlich heißt es, 
damit umzugehen, ihn auszuhalten, anzunehmen diesen 
Abschied, diesen Schmerz des Sterbens, dieses Zusam-
menbrechen, um neu aufzubrechen.“

Die Gemeinde Friolzheim trauert um ihren ehemali-
gen Gemeinderat

Fritz Merk
der am Montag, 16.02.2015 verstorben ist.

Herr Merk war von 1975 bis 1980 Mitglied des Ge-
meinderates.

Wir danken für die treuen Dienste und die wertvolle 
Mitarbeit für die Gemeinde Friolzheim.

Im Namen von Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung der Gemeinde Friolzheim

Michael Seiß
Bürgermeister

An die Anlieger der Paulinen- und der 
Rathausstraße

Am 28.02.2015 findet wieder der traditionelle Winter-
markt statt. 
Die Anlieger der in dem Marktbereich gelegenen Straßen 
werden hiermit gebeten, ihre Fahrzeuge in der Zeit vom 
Freitagabend bis Samstagabend nicht in den obenge-
nannten Straßen, insbesondere auf dem Marktplatz ab-
zustellen, da sich hier das Marktgeschehen abspielt.

Insbesondere die Paulinenstraße und der südliche Teil der 
Baumstraße müssen unbedingt freigehalten werden, da 
dieser Bereich als Rettungsweg genutzt wird.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ortspolizeibehörde
Gemeinde Friolzheim

Wintermarkt am 28.02.2015

Am Samstag, 28.02.2015 findet der Wintermarkt von 8.00 
- 16.00 Uhr statt.

Die Sperrung des Marktplatzes (s. beil. Plan) erfolgt ab 
28.02.2015, 6.00 Uhr.

Die Anliegerschaft im Marktbereich bitten wir um Beach-
tung und um Verständnis.

Gemeinde Friolzheim

Öffentliche Bekanntmachung

Gemeindeverwaltungsverband „Heckengäu“

1. Änderung des Flächennutzungsplans
1.  des Gemeindeverwaltungsverbandes  

„Heckengäu“

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes „Heckengäu“ hat am 10.12.2014 in öffentli-
cher Sitzung beschlossen:
Der Flächennutzungsplan 2025 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes wird auf Markung Mönsheim im Be-
reich „Schellenberg“ nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB), gemäß dem in der Plankarte dargestellten Gel-
tungsbereich, erstmals geändert. Die Flächennutzungs-
planänderung erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 
Absatz 3 BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplans  
„Schellenberg – 1. Änderung“ der Gemeinde Mönsheim.
Der Aufstellungsbeschluss wurde in den Amtsblättern der 
Verbandsgemeinden in der Woche Nr. 5 (vom 26.01.2015 
bis 30.01.2015) öffentlich bekannt gemacht.
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes „Heckengäu“ hat ebenfalls am 10.12.2014 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen:
Die Verbandsverwaltung wird ermächtigt, den Vorentwurf 
der ersten Flächennutzungsplanänderung in Abstimmung 
auf die Bauleitplanung zu erstellen und auf dieser Grund-
lage die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Absatz 1 Baugesetzbuch sowie die Unterrichtung der 
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Behörden nach § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch für die erste 
Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
waltungsverbandes Heckengäu durchzuführen.

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der 
öffentlichen Sitzung am 05.02.2015 den Vorentwurf des 
Bebauungsplans „Schellenberg – 1. Änderung“ und den 
Vorentwurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften beschlossen und gebilligt, dass die-
se nach § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch für die Dauer eines 
Monats öffentlich ausgelegt werden. 

Parallel dazu wird für denselben Zeitraum der Vorent-
wurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für 
den Bereich „Schellenberg“ auf Markung Mönsheim zur 
öffentlichen Einsichtnahme

von Montag, den 2. März 2015
bis zum Mittwoch, den 1. April 2015

jeweils einschließlich während der Dienststunden (mon-
tags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mon-
tags, dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr bei der 
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, 
Besprechungszimmer bzw. Trauzimmer im 1. OG, Schul-
straße 2 in 71297 Mönsheim, ausgelegt.

Die ausgelegten Unterlagen des Vorentwurfs umfassen:
•	zeichnerischer Teil (Lageplan)
•	Begründung und
•	vorläufiger Umweltbericht nach § 2a BauGB

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rat-
haus, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, abgegeben oder 
mündlich zur Niederschrift erklärt werden. 

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt 
bleiben können und, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.

Mönsheim, den 18.02.2015
gez. Thomas Fritsch, Verbandsvorsitzender
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Gemeindeverwaltungsverband
(GVV) Heckengäu

1. Änderung des FNP 2025
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Vorentwurf vom 12.02.2015

für den Bereich
"Schellenberg"

Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, Wimsheim, Wurmberg

Planzeichenerklärung

(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB)

Grünflächen

Geltungsbereich der 1. Änderung des
FNP 2025 für den Bereich "Schellenberg"
Fläche ca. 0,90 ha

Auszug aus der Legende des
rechtsverbindlichen FNP 2025

Art der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Grünfläche

Gewerbliche Baufläche

Art der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Planzeichenerklärung

Sonstige Planzeichen

Gewerbliche Baufläche

m m

Geltungsbereich der 1. Änderung des
FNP 2025 für den Bereich "Schellenberg"
Fläche ca. 0,90 ha
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Gesetzliche Grundlagen:

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S.
2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom (BGBl. I S. 1748).

BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I, S.132), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom (BGBl. I, S. 1548).

PlanzV vom 18.12.1990 (BGBl. I, S. 58),

LBO in der Fassung vom 05. 03.2010 (GBl. S. 357), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom (GBI. S. 501).

20.11.2014

11.06.2013

11.11.2014

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
22.07.2011 (BGBl. I S. 1509).

"Schellenberg"

Auszug aus dem

rechtskräftigen
Flächennutzungsplan 2025
des Gemeindeverwaltungsverbandes (GVV) Heckengäu

vom 24.07.2012
genehmigt am 31.10.2012

1. Änderung des
Flächennutzungsplans
für den Bereich

Öffentliche Bekanntmachung:
§ 6 Abs. 5 BauGB

§ 6 Abs. 5 BauGB
Inkrafttreten:

§ 6 Abs. 1 BauGB
Genehmigungserlass:

Feststellungsbeschluss:

§ 2 Abs. 1 BauGB
Aufstellungsbeschluss:

Ausfertigung

................................., den ...........................,
GVV-Vorsitzender

Bürgermeister Thomas Fritsch

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Bürgerinformationsveranstaltung:
§ 3 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Unterrichtung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 4 Abs. 1 BauGB

Auslegungsbeschluss durch den Gemeindeverwaltungsverband:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Öffentliche Auslegung des Planentwurfs:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen von Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
§ 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB

...............

...............

...............

...............

...............

...............

...............

...............

...............

...............

10.12.2014

ca. 0,90 haFläche:

G G
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Spenden 2014

Im vergangenen Jahr sind Spenden für die Seniorenweih-
nachtsfeier, den Kindergarten, die Grundschule, das Ju-
gendhaus und für den Kulturkreis eingegangen. 
Gespendet haben:
Fa. Gritzbach GmbH
1. Narrenzunft Tiefenbronner Geister-Jäger 2002 e. V.
Sven Wagner
HSS Beratung Köhler
Reise- u. Verkehrsgesellschaft Seitter
Fa.Otto Wöhr GmbH
Sparkasse Pforzheim-Calw
Fa. Schilling Reifen u. Auto-Service Rutesheim
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Herzlichen Dank an alle Spender.

Friedhof

- Grabschmuck durch Unbekannte beschädigt
- Glasabfall - Leere Jägermeisterfläschchen 
- Schließung der Friedhofstore
Die Zerstörung von Grabschmuck auf unserem Fried-
hof nimmt leider immer mehr zu. Diese Woche wurde 
uns mitgeteilt, dass ein Grablicht zerschmettert und die 
Kerze gestohlen wurde. Außerdem stellen wir vermehrt 
fest, dass leere Jägermeisterfläschchen auf dem Haupt-
weg zwischen Kirche und Mönsheimer Straße im Gras u. 
in den Baumscheiben entsorgt werden. Wir möchten alle 
Besucher des Friedhofes bitte, wenn Sie etwas beobach-
ten, teilen Sie uns dies bitte mit, damit wir dagegen vor-
gehen können.
Außerdem bitten wir alle Friedhofsbesucher sowie dieje-
nigen, die den Friedhof als Durchgang zur Mönsheimer 
Straße und zum Marktplatz benutzen, die Friedhofstore 
zu schließen.

Neue Ortsbroschüre  
der Gemeinde Friolzheim

Nach den Kommunalwahlen 2014 wurde nun die fünf 
Jahre alte Gemeindebroschüre mit Ortsplan neu aufge-
legt. In Zusammenarbeit mit der mediaprint infoverlag 
gmbh entstand eine Informationsbroschüre, die viel Wis-
senswertes und Interessantes aus unserer Gemeinde in 
einem handlichen Format enthält.

Alle Friolzheimer Haushalte erhalten ein Exemplar der 
Ortsbroschüre kostenlos. Die Austeilung erfolgt voraus-
sichtlich Anfang März. An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei den ortsansässigen Gewerbetreibenden 
bedanken, die mit den inserierten Werbeanzeigen die 
Veröffentlichung der Broschüre ermöglichen.
Zusätzlich finden Sie die Broschüre auch auf 
www.friolzheim.de
Gemeinde Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

Internationales Frauencafé

EINLADEN möchte der Kulturkreis Zehntscheune Friolz-
heim zum ersten Internationalen Frauencafé

am 09.03.2015 von 15 bis 18 Uhr
in den Gewölbekeller der Zehntscheune.
ANSPRECHEN möchten wir damit alle Frauen 
und Mädchen unterschiedlicher Länder und 
Konfessionen, die gerne die Möglichkeit nut-
zen, die deutsche Sprache zu lernen und mehr 

über Kultur und Angewohnheiten ihrer deutschen Mit-
bürgerinnen zu erfahren.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim 
oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 11,20 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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ANBIETEN können wir einen Raum für Gespräche und 
zum Gedankenaustausch über das Leben und Denken der 
„Anderen“ und der unterschiedlichen Kulturen.

AUFMERKSAM machen dürfen Sie gerne Ihre Bekannten 
und Freundinnen, die vielleicht nicht unser Angebot le-
sen oder lesen können.
Kommen Sie doch gemeinsam.

FREUEN würden wir uns darüber, wenn viele Frauen aus 
verschiedenen Nationen und Generationen miteinander 
ins Gespräch kommen.

Alle Frauen in Friolzheim sind herzlich eingeladen, bei 
uns vorbeizuschauen. Sie können gerne auch Ihre Kinder 
mitbringen.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Auf Häckselplätzen müssen Abfälle  
richtig getrennt werden 

Auf den Häckselplätzen im Enzkreis können Holz, Baum- 
und Strauchschnitt sowie Gartenabfälle wie Laub, Gras 
oder krautige Pflanzen angeliefert werden. Die unter-
schiedlichen Materialien werden auf verschiedenen We-
gen zu wertvollen Rohstoffen aufgearbeitet. Nur eine 
gleichbleibend hohe Qualität, die laufend überwacht 
wird, garantiert den Absatz dieser Rohstoffe.

Aus Holz wird Biobrennstoff
Der angelieferte Baum- und Strauchschnitt wird zunächst 
gesammelt und von Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet werden. Schließ-
lich kann es als Biobrennstoff in Hackschnitzelheizungen 
oder Biomasseheizwerken wie dem in Straubenhardt ein-
gesetzt werden. Es dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz bei. 
„Wenn das Ausgangsmaterial auf dem Häckselplatz sorg-
fältig gesammelt und aufbereitet wurde, lassen sich mit 
diesem Brennstoff in der Zukunft Erlöse erzielen,“ sind 
sich Reinhard Schmelzer und Dr. Dieter Eickhoff, die bei-
den Abfallberater des Enzkreises, sicher. Deshalb ist es 
auch nicht erlaubt, Baum- und Strauchschnitt für eigene 
Zwecke vom Häckselplatz mitzunehmen. Mit dem Abla-
den des Materials geht dieses in das Eigentum des Enz-
kreises über.

Grüngut wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte Grüngut wird in spe-
ziellen Anlagen zu wertvollem Kompost verarbeitet. Da-
bei hat die industrielle Kompostierung mit dem Garten-
kompost wenig gemeinsam: Zunächst wird das Material 
abgesiebt, wobei alles aussortiert wird, was beim Kom-
postieren stört oder nicht in den Kompost gehört. In der 
anschließenden Intensivrotte wird das Grüngut mehrere 
Wochen kompostiert, daran schließt sich eine Nachrotte 
an. „In der Intensivrotte entstehen wesentlich höhere 
Temperaturen als im heimischen Komposthaufen, so dass 
Unkrautsamen und Krankheitserreger abgetötet werden. 
Der Kompost ist sauber; die Fachleute nennen das hygie-
nisiert“, ergänzt Eickhoff.
Die Landwirtschaft nimmt den erzeugten Kompost gerne 
ab – sofern er den Qualitätskriterien genügt. Er ersetzt dort 
die immer teurer werdenden mineralischen Dünger. „Durch 
den Einsatz von Kompost werden die Bodenqualität und 

der Erosionsschutz nachhaltig verbessert“, weiß Reinhard 
Schmelzer. Auch weil viele Landwirte kein Vieh mehr halten 
und dadurch weniger Gülle und Mist anfallen, gewinnt der 
Kompost immer größere Bedeutung. „Ohne Kompost keine 
Lebensmittel“, bringt es ein Landwirt auf den Punkt. 

Schlechte Trennung behindert die Verwertung 
Bei der thermischen Verwertung des Baum- und Strauch-
schnitts stört Grüngut aufgrund seines hohen Wasser-
gehaltes eher, umgekehrt wird bei der Kompostierung 
Baum- und Strauchschnitt nicht oder nicht so schnell zer-
setzt. „Deshalb ist die richtige Trennung der Abfälle auf 
dem Häckselplatz so wichtig“, betont Amtsleiter Ewald 
Buck. Er ist überzeugt: „Neben der Entsorgung steigt die 
Bedeutung unserer Häckselplätze zur Rohstoffgewinnung. 
Das kann aber nur funktionieren, wenn die angelieferten 
Materialien richtig getrennt werden.“ Rasenschnitt, Laub, 
Moos und Pflanzenreste gehören in die auf allen Plätzen 
vorhandenen Container. Baum- und Strauchschnitt kann 
lose auf den Schotterflächen abgelegt werden.
Weitere Informationen zu den Häckselplätzen im Enz-
kreis gibt es im Internet auf der Entsorgungsplattform 
unter www.entsorgung-regional.de und bei der Abfall-
beratung unter Telefon 07231 354838.

Soziale Dienste

Wenn Sie trauern – 
Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten 
und durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, 
was uns im Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden 
Menschen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so 
trauert jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. 
Die Trauer lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten 
und durchlebt werden.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore 
Wahl, Ärztin der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-
Polimeni, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleite-
rin, gemeinsam geleitet.
10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begeg-
nen, die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu er-
fahren, dass es anderen ähnlich geht.
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 12. März 2015, 
18:00 bis 20:00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie 
bei Irmgard Muthsam-Polimeni, Caritas-Zentrum Mühla-
cker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 / 
5953. E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-
waiblingen-enz.de.

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Hausleiterin und Hauswirt-
schaftliche Betriebsleitung 
Gabriele Albers         
Tel: 07044/91585-32 
Pflegedienst- und Wohn-
bereichsleitung

Cornelia Baumbach.: Tel.: 07044 91585-31
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Verwaltung 
Daniela Ströbel u.Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
 
Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: stroebel-seiss@seah.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche

Pubertät - So ausgeglichen wie ein Jo-Jo, so unnah-
bar wie ein Kaktus"
An diesem Abend wird über die vielfältigen Veränderun-
gen, die bei Jugendlichen in der Pubertät stattfinden, 
informiert. Die Veränderungen dieses Lebensabschnitts 
bringen nicht nur die Jugendlichen in Turbulenzen, auch 
deren Eltern werden mitgenommen auf eine Achter-
bahnfahrt der „Hochs-und-Tiefs“. Manchmal haben El-
tern Angst um ihre Kinder, fühlen sich ohnmächtig oder 
rasten selbst auch mal aus. Sie fragen sich, wie Sie Ihr 
Kind auf dem Weg in die Erwachsenenwelt unterstützen 
können. An diesem Abend soll es auf diese und andere 
Fragen Antworten geben. Zielgruppe: Eltern
Leitung: Christiane Jäckel und Stefan Striehl, Diplom-Psy-
chologen der Beratungsstelle
Termin: 24.03.2015, 19: 00 Uhr
Ort: Veranstaltungsraum der Beratungsstelle, Hohenzol-
lernstr. 34, 75177 Pforzheim
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-308 70 oder 
per E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine
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13 . KW

14 . KW

1 So
2 Mo l

3 Di
4 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30 E-Geräte*
5 Do
6 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
7 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
8 So
9 Mo
10 Di
11 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
12 Do 8

13 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
14 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
15 So
16 Mo
17 Di 14:00-17:30
18 Mi
19 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
20 Fr Sperrmüll*
21 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
22 So
23 Mo
24 Di 14:00-17:30
25 Mi
26 Do 8 9:00-12:30 14:00-17:30
27 Fr o

28 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
29 So
30 Mo l

31 Di

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt.
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt.
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Jubilare

Glückwünsche

Elisabeth Kahl, Schulstr. 17, 84 Jahre am 01.03.2015 
Ali Nazim Sürenel, Leonberger Str. 16, 74 Jahre 
am 01.03.2015 
Rosalinde Hildegard Franke, Eichenstr. 31/1, 74 Jahre 
am 02.03.2015 
Sonnja Gerti Schur, Falkenstr. 44, 82 Jahre am 03.03.2015 
Margarete König, Schulstr. 15, 71 Jahre am 03.03.2015 
Franziska Kratzer, Kirchstr. 16, 90 Jahre am 05.03.2015

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

21. Februar 2015 in Friolzheim
Paula Maria Benzinger, geboren am 14.06.1924, 
wohnhaft in der Leonberger Str. 41, Friolzheim

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 01.03.15 ist Übung für die aktive Wehr. An-
treten 7.45 Uhr.

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 28.02.15 ist Übung für die Jugendfeuerwehr. 
Beginn 16.00 Uhr.

Kindergarten Friolzheim

D R I N G E N D  G E S U C H T :
Für ein Projekt unserer XL-Kinder benötigen wir drin-
gend:
- Karton in unterschiedlicher Stärke (ca. 40 x 60 cm)
- Wellpappe
- Kreppband
- Zeitungspapier
- dunkelblaues Packpapier
- Wolle
- alte weiße Socken in Größe 38 - 41
Falls Sie etwas abzugeben haben, melden Sie sich bitte im 
Kindergarten in der Theaterwelt.
Vielen Dank!


